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Liebe Kolleginnen und Kollegen,
die letzten Fragen gehen alle an, auch
wenn sie nicht jeder religiös beantwor-
ten möchte oder zu beantworten weiß.
Die vorliegende Reihe möchte zu dieser
religiösen Auseinandersetzung anregen
und stellt die Frage nach dem Letzten in
den Horizont ökologisch-politischer
Zukunftsfragen und religiöser Bildwel-
ten.
Dominik Arenz


